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1. Zuwendungsfähiger Personenkreis 

Jugendgruppenleiter*innen im Sinne dieser Richtlinien sind Personen, die einen 
amtlich anerkannten Ausweis (Juleica-Card) für Jugendgruppenleiter*innen haben 

und bei einem per Gesetz oder auf Antrag anerkannten Träger der freien Jugend- 
hilfe, der freiwillig Tätigkeit auf dem Gebiet der Jugendhilfe gem. 8 74 SGB VIII 
übernimmt, ehrenamtlich eine Gruppe leiten oder in einem Jugendzentrum mitarbei- 
ten 

Zu diesem Personenkreis gehören auch ehrenamtlich tätige Mitarbeitende in Musik- 

und Spielmannszügen mit einer Qualifikation als Jugendgruppenleiter*in, Register- 
führer*in bzw. Nachwuchsdirigent*in. 

2. Anerkennung von Jugendleiter*innen 

Maßgeblich für die Anerkennung von Jugendgruppenleitern*innen sind die Landes- 
richtlinien über die Voraussetzungen des Erwerbes und das Verfahren zur Beantra- 
gung der bundeseinheitlichen Card für Jugendleiter*innen (Juleica-Richtlinien) in der 
jeweils gültigen Fassung (aktuell vom 01.12.2014 - VIII 325, Amtsbl.Schl.-H. S. 
879). 
Über die Anerkennung als Jugendgruppenleiter*in entscheidet ansonsten im Einzel- 
fall der Kreisjugendring, im Zweifelsfall das Kreisjugendamt. 

3. Verfahren (über KJIR) 

Der Kreis Segeberg hat die vollständige Abwicklung des Antrags- und Auszahlungs- 
verfahren an den Kreisjugend Segeberg e.V. (KJR), An der Trave 1a, 23795 Bad Se- 
geberg, übertragen. 

4. Fördervoraussetzungen 

Voraussetzung für die Entschädigung ist eine aktive mindestens halbjährige zusam- 
‚menhängende Tätigkeit als ausgebildete*r Jugendgruppenleiter*in einem Jugend- 
zentrum oder bei einem freien Träger der Jugendhilfe. 

Die Tätigkeit muss regelmäßig ausgeübt werden, d.h. die Gruppe muss mindestens 
14-tägig zusammenkommen. 

Die Gruppenstärke bei Mitarbeitenden in Musik- und Spielmannszügen muss min- 
destens drei Personen betragen. 
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5. Entschädigungshöhe 

Die Entschädigung wird auf Antrag im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haus- 
haltsmittel gezahlt und beträgt zurzeit im Regelfall 220 EUR pro Jahr. 

Bei einer Tätigkeit von weniger als einem Jahr verringert sie sich entsprechend. Sie 
beträgt dann für jeden angefangenen Monat 1/12 der Jahresentschädigung. 

Wer für seine Aufwendungen von anderer Stelle aus Kreismitteln gefördert wird, er- 
hält keine Entschädigung nach diesen Richtlinien. 

6. Antragstellung 

Der Antrag auf Entschädigung ist von der*dem Jugendgruppenleiter*in mit Bestäti- 
gung der Angaben durch das Jugendzentrum oder den Träger gemäß Formblatt 
(siehe Anlage) zu stellen und bis zum 15.11. (Ausschlussfrist) des Jahres für das 
laufende Kalenderjahr einzureichen, und zwar per Post direkt an: 

Kreisjugend Segeberg e.V. 
An der Trave 1a 
23795 Bad Segeberg 

Die Entschädigung wird am Ende jeden Jahres in einer Summe an den*die Antrag- 
steller*in ausgezahlt. 

7. Beteiligung der Standortgemeinde 

Es wird erwartet, dass sich die jeweils zuständige Gemeinde, in deren Bereich 

der*die Jugendgruppenleiter*in tätig ist und die jeweils zuständige Organisation 
(entfällt bei Mitarbeitenden in Jugendzentren) mit mindestens dem gleichen Betrag 
beteiligen. 

8. Anspruchsvoraussetzungen 

Ein Anspruch gegen den KJIR besteht nur, sofern die Voraussetzungen gem. Ziff. 1 
bis 4 erfüllt sind und sofern die bereitgestellten Mittel noch nicht ausgeschöpft sind. 

Die Antragsfrist gemäß Ziff. 6 muss eingehalten werden. 

9. Datenschutzregelungen 

Mit der Antragstellung stimmt der*die Jugendgruppenleiter*in zu, dass die bewilli- 
gende Stelle die aus dem Antrag hervorgehenden Daten unter Beachtung der daten- 
schutzrechtlichen Bestimmungen verwenden und speichern darf (8 26 LDSG). 
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Hinweis: Die Zustimmung zur Datenverarbeitung ist freiwillig. Eine Bearbeitung des 
Antrags ist ohne diese Zustimmung jedoch nicht möglich. Der*Die Antragsteller*in 
kann die Zustimmung verweigern oder mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. Ein 
Widerruf wirkt als Rücknahme des Antrags (8 27 LDSG). 

Da der KJR die Bearbeitung der Anträge im Auftrag des Kreises Segeberg wahr- 
nimmt, können die erhobenen Daten sowohl dort wie auch beim Kreis Segeberg ge- 
speichert werden. 

10. Inkrafttreten 

Diese Richtlinien sind gemäß Beschlussfassungen des Hauptausschusses vom 
30.11.2017/25.09.2018 sowie des Kreistages vom 27.09.2018 und mit Anderung 
der Beschlussfassung des Jugendhilfeausschusses vom 12.09.2019 seit 01.10.2019 
in Kraft. 

Die Erhöhung des Förderbetrages in Ziff. 5 tritt zum 01.01.2023 in Kraft, alle ande- 
ren Regelungen bleiben in der Fassung von 2019 bestehen. 

Als 
(Landrat) 

Bad Segeberg, 12.12.2022 

Anlage: Antragsformular (3 Seiten) 
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Jugendzentrum/Träger der Jugendhilfe: 

Bezeichnung: 
  

Straße: 
  

PLZ: 

Ort: 
  

  

Jugendgruppenleiter*in (Juleica-Inhaber*innen): 

Name: 
  

Vorname: 
  

Straße: 
  

PLZ: 

Ort: 
  

Geburtsdatum: Alter: 

Telefon: 
  

Juleica-Card-Nr.: 
ausgestellt am: 
gültig bis: 

  

  

Zahlungsempfänger*in (Name, Vorname): 

  

Name der Bank: 
  

IBAN: DE_ 

BIC: -__1_______ 

(Die Aufwandsentschädigung wird grundsätzlich nur direkt an den*die Jugendgrup- 
‚|penleiter*in oder dessen*deren Eltern ausgezahlt und nicht an das Jugendzent- 
rum/den Träger der Jugendhilfe.) 
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Beschreibung der Tätigkeit der*des Jugendgruppenleiters*in (Juleica- 
Inhaber*in): 

Thema und Inhalt der Kinder-/Jugendgruppenarbeit (Kurzbeschreibung): 

  

  

  

  

Wochentag(e) der regelmäßigen Gruppenveranstaltung: 

  

Durchschnittliche Teilnehmer/innenzahl: 

Ort (Standort/Gebäude/Raum): 

  

Zeitraum der Jugendgruppenleitungstätigkeit 
in Monaten im laufenden Jahr (inkl. Dezember d.)J.): _ _ Monate 

Ol wöchentlicher Turnus DU] zweiwöchiger Turnus 

DU] Sonstiges 
  

OD alleinige Leitung der Gruppe EI mehrere Gruppenleiter*innen 

Werden für diese Gruppenleitungstätigkeit sonstige Vergütungen gewährt (Auf- 
wandsentschädigung / Sport-Übungsleiterpauschale etc.)?: 

U keine Vergütung Ol andere Vergütungen, Bezeichnung: 

  

  

Erklärung der*des Jugendgruppenleiters*in (Juleica-Inhaber*in): 

Ich, der*die antragstellende Jugendgruppenleiter*in (Juleica-Inhaber*in), bin in der 
oben beschriebenen Funktion tätig und leite regelmäßig eine Gruppe. 
Einsätze für Ferienreisen/Wochenendfreizeiten sind nicht berücksichtigt. 
Die obigen Angaben sind korrekt und vollständig. 

  

Unterschrift Antragsteller*in zur Richtigkeit der Angaben 

Ich stimme zu, dass die bewilligende Stelle (KJR im Auftrag des Kreises SE) und der 
Kreis Segeberg die aus dem Antrag hervorgehenden Daten unter Beachtung der 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen verwenden dürfen (8 27 LDSG). 

  

Einwilligung Antragsteller*in zur Datenverarbeitung 
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Erklärung des Trägers der Jugendhilfe: 

Stellungnahme der Leitung bzw. des Vorsitzes des Trägers (Jugendverband / 
Jugendgruppe / Jugendzentrum etc.) bei dem die Jugendgruppenleitungstätigkeit 

ausgeübt wird: 

Ich versichere, dass die oben gemachten Angaben richtig und vollständig sind. 
Der*die Jugendgruppenleiter*in (Juleica-Inhaber*in) hat über mindestens ein hal- 
bes Jahr regelmäßig im mindestens 14-tägigen Rhythmus eine inhaltlich arbeitende 
Kinder-/Jugendgruppe geleitet. 
Die ausgezahlte Entschädigung verbleibt vollständig in den Händen der antragstel- 
lenden Person und fließt nicht - auch nicht teilweise - an den Träger der Jugend- 

hilfe. 

  

Unterschrift/Stempel 

  

Bestätigung der zuständigen Gemeinde/ Stadt: 

Es wird bestätigt, dass eine Entschädigung in Höhe von _ _ _,_ _ € geleistet wird. 

  

Unterschrift/Stempel 

  

  

  

Wird vom Kreisjugendring ausgefüllt 

Höhe der vom Kreisjugendring bewilligten Entschädigung: __u__e€ 

Bewilligung vom: 

Unterschrift: 
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